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Bekauntmachung der Hauptve u 
der Staatsschulden, 9 
636. Die Zinsſcheine Reihe VI Nr. 1 bis 20 
zu den Schuldverſchreibungen der preußiſchen kon⸗ 
ſolidierten 3¼ vormals 4% igen Staatsanleihe von 
1876—1879 über die Zinſen für die zehn Jahre 
vom 1. Juli 1908 bis 30. Juni 1918 nebſt den 
Erneuerungsſcheinen für die folgende Reihe werden 
vom 6. Juni d. Js. ab 

ausgereicht, und zwar 

durch die Kontrolle der Staatspapiere in 
Berlin SW. 68, Oranienſtraße 92/94, 

durch die Königliche Seehandlung (Preußiſche 
Staatsbank) in Berlin W. 56, Markgrafenſtr. 46a, 

durch die Preußiſche Zentral⸗Genoſſenſchaftskaſſe 
in Berlin O 2, am Zeughauſe 2, 

durch ſämtliche preußiſche Reglerungshauptkaſſen, 
Kreiskaſſen, Oberzollkaſſen, Zollkaſſen und haupt⸗ 
amtlich verwaltete Forſtkaſſen, 

durch ſämtliche Reichsbankhaupt⸗ und Reichebank⸗ 
ſtellen und sämtliche mit Kaſſeneinrichtung verſehene 
Reichsbanknebenſtellen, ſowie 

durch diejenigen Ober⸗Poſtkaſſen, 
Sitz ſich keine Reichsbankanſtalt befindet. 

Formulare zu den Verzeichniſſen, mit welchen 
die zur Abhebung der neuen Zinsſcheinreihe berechti⸗ 
genden Erneuerungsſchelne (Anweiſungen, Talons) 
den Ausreichungsſtellen einzuliefern ind, werden 
von dieſen unentgeltlich abgegeben. 
„Der Einreichung der Schuldverſchreibungen 
bedarf es zur Erlangung der neuen Zinsſcheine nur 
dann, wenn die Erneuerungsſcheine abhanden 
gekommen ſind. Berlin, den 26. Mal 1908. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
v. Biſchoffs hauſen. 

637. Druckfehlerberichtigun . In der zu 
der Polzelverordnung vom 8. Mal d. Js., betreffend 
die Einrichtung und den Betrieb von Aufzügen, 


an deren 


erlaſſenen Gebührenordnung (Amtsblatt der König⸗ 
lichen Regierung in Potsdam Seite 262, Frank⸗ 
furt a. O. Seite 123) muß es in Ziffer V Abſ. 1 
ſtatt: „ſind die Sätze unter den Ziffern J zu be⸗ 
rechnen“ heißen: „ſind die Sätze unter den Ziffern 1 
(arabiſche Zahl) zu berechnen.“ 
Potsdam, den 25. Auguſt 1908. 
Der Ober⸗Präſident. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. Oder. 
638. Die Durchſchumtsmarktpreiſe mit 
5% Aufſchlag für Auguſt d. Is. betragen für 
Hafer Heu Richtſtroh 
Kreis Königsberg 8,79 Mk. 2,15 Mk. 2,43 Mk. 
Kreis Lebus 876 „ 2,00 „ 
Kreis Weſtſternberg, 8,39 s 
Stadtkreis Frankfurt a. O. 
Die Veröffentlichung der Preiſe für die übrigen 
Kreiſe wird durch Nr. 37 erfolgen. 
Frankfurt a. Oder, den 1. September 1908. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
639. Der Herr Oberpräſident hat am 4. Auguſt 
d. Js. dem Kuratorium der Bethabara⸗Stiftung zu 
Weißenſee bei Berlin die Genehmigung erteilt, im 
Jahre 1909 bis Ende November im Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin und in der Provinz Brandenburg eine 
Hauskollekte abzuhalten unter der Bedingung, daß 
ſich das Kuratorium bezüglich der nicht zum Landes⸗ 
polizeibezirk Berlin gehörigen Ortſchaften der von 
der Kollektenordnungsſtelle in Berlin, Paſſauer⸗ 
ſtraße 37 a, aufgeſtellten Sammelordnung einfügt. 
Die mit der Ausführung der Sammlungen beauf⸗ 
tragten Perſonen ſind mit ordnungsmäßigen, polizel- 
lich beglaubigten Ausweiſen, ſowie mit paginierten 
und beglaubigten Sammelbüchern zu verfehen und 
haben ſich vor dem Beginne ihrer Tätigkeit unter 
Vorlegung ihrer Ausweiſe bei der Ortspolizeibehörde 
zu melden. 
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Die Herren Landräte und Oberbürgermeiſter 
wollen dafür ſorgen, daß die Einſammlung der 
Kollekte nicht gehindert wird. 

Frankfurt a. O., den 14. Auguſt 1908. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

640. Der Herr Oberpräſident hat am 4. Auguſt 
d. Is. dem Vorſtande der Arbeiterkolonie Hoffnungs⸗ 
tal zu Bethel die Genehmigung erteilt, im Jahre 
1909 bis Ende November in der Stadt Berlin und 
der Provinz Brandenburg eine Hauskollekte abzuhal⸗ 
ten, unter der Bedingung, daß ſich der Vorſtand 
bezüglich der nicht zum Landespolizeibezirk Berlin 
gehörenden Ortſchaften der von der Kollektenordnungs⸗ 
ſtelle in Berlin, Paſſauerſtraße 37 a, aufgeſtellten 
Sammelordnung einfügt. Die mit der Ausführung 
der Sammlungen beauftragten Perſonen ſind mit 
ordnungsmäßtgen, polizeilich beglaubigten Ausweiſen 
ſowie mit paginterten und beglaubigten Sammel: 
büchern zu verſehen und haben ſich vor dem Beginne 
ihrer Tätigkeit unter Vorlegung ihrer Ausweiſe bel 
der Ortspolizeibehörde zu melden. 

Die Herren Landräte und Oberbürgermeiſter 
wollen dafür ſorgen, daß die Einſammlung der 
Kollekte nicht gehindert wird. 

Frankfurt a. O., den 14. Auguſt 1908. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

641. Der Herr Oberpräſident hat am 15. d 
Mts. dem Zentralvorſtande des Oberlinvereins dle 
Genehmigung erteilt, im Jahre 1909 bis Ende No⸗ 
vember in der Stadt Berlin und der Provinz Bran⸗ 
denburg eine Hauskollekte abzuhalten. Die Ge⸗ 
nehmigung bezüglich der nicht zum Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin gehörenden Ortſchaften wird nur unter 
der Bedingung erteilt, daß ſich der Zentralvorſtand 
der von der Kollektenordnungsſtelle in Berlin, 
Paſſauerſtraße 37a, aufgeſtellten Sammelordnung 
einfügt. Die mit der Ausführung der Sammlungen 
beauftragten Perſonen ſind mit ordnungsmäßigen, 
polizeilich beglaubigten Ausweiſen ſowie mit pagi⸗ 
nierten und beglaubigten Sammelbübern zu verſehen 
und haben ſich vor dem Beginne ihrer Tätigkeit 
unter Vorlegung ihrer Ausweiſe bei der Ortspolizei⸗ 
behörde zu melden. Die Herren Landräte und 
Oberbürgermeiſter wollen dafür ſorgen, daß die Ein⸗ 
ſammlung der Kollekte nicht gehindert wird. 

Frankfurt a. O., den 24. Auguſt 1908. 

Der Regierungspräſident. 
642. Der Herr Oberpräſident hat am 13. d. 
Mts. dem Moon'ſchen Blindenverein zu Berlin SW. 11, 
Bernburgerſtr. 22 die Genehmigung erteilt, im Jahre 
1909 bis Ende November im Landespolizeibezirk 
Berlin und in der Provinz Brandenburg eine Haus⸗ 
kollekte abzuhalten. Die Genehmigung bezüglich der 
nicht zum Landespolizelbezirk Berlin gehörenden 
Ortſchaften wird nur unter der Bedingung erteilt, 
daß ſich der Vorſtand der von der Kollektenordnungs⸗ 
ſtelle in Berlin, Paſſauerſtraße 37 a, aufgeftellten 
Sammelordnung einfügt. Die mit der Ausführung 


der Sammlungen beauſtragten Perſonen ſind mit 
ordnungsmäßigen, polizeilich beglaubigten Auswelſen 
ſowle mit paginierten und beglaubigten Sammel⸗ 
büchern zu verſehen und haben ſich vor dem Beginne 
ihrer Tätigkeit unter Vorlegung ihrer Ausweiſe bei 
der Ortepolizeibehörde zu melden. Die Herren Land⸗ 
räte und Oberbürgermeiſter wollen dafür ſorgen, 
daß die Einſammlung der Kollekte nicht gehindert wird. 
Frankfurt a. O., den 26. Auguſt 1908. 
Der Regierungspräſident. 
643. Der Herr Oberpräfident hat am 15. d. 
Mts. der Berliner Miſſionsgeſellſchaft die Genehml⸗ 
gung erteilt, im Jahre 1909 bis Ende November 
bei den evangeliſchen Haushaltungen der Provinz 
Brandenburg mit Ausſchluß des Stadtbezirks Berlin 
eine Hauskollekte abzuhalten. Die Genehmigung 
bezüglich der nicht zum Landespolizeibezirk Berlin 
gehörenden Ortſchaften wird nur unter der Bedingung 
erteilt, daß ſich die Miſſionsgeſellſchaft der von der 
Kollektenordnungsſtelle in Berlin, Paſſauerſtraße 37a, 
aufgeſtellten Sammelordnung einfügt. Die mit der 
Ausführung der Sammlungen beauftragten Perſonen 
find mit ordnungsmäßigen, polizeilich beglaubigten 
Ausweiſen ſowie mit paginlerten und beglaubigten 
Sammelbüchern zu verſehen und haben ſich vor 
dem Beginne ihrer Tätigkeit unter Vorlegung ihrer 
Ausweiſe bei der Ortspolizeibehörde zu melden. 
Die Herren Landräte und Oberbürgermeiſter wollen 
dafür ſorgen, daß die Einſammlung der Kollekte nicht 
gehindert wird. Frankfurt a. O., den 26. Auguſt 1908. 
Der Regierungspräſident. 
Nachtrag II zur Genehmigungsurkunde für die 
elektriſche Straßenbahn in Cottbus. 

644. Die der Stadt Cottbus unter dem 
31. Mai 1903 erteilte Genehmigung zur Herſtellung 
und zum Betriebe einer ſchmalſpurigen elektriſch mit 
oberirdiſcher Stromzuleitung zu betreibenden Schienen⸗ 
verbindung innerhalb des Stadtbezirks Cottbus wird 
hierdurch im Einvernehmen mit der Königlichen 
Eiſenbahndlreklion zu Halle a. S, nach Maßgabe 
des landespolizeilich und eiſenbahntechniſch feſtgeſtellten 
Entwurfes vom 23. Juni 1908 auf die Verlängerung 
der Linien: 

A. Staatsbahnhof— Sandow von der Hauptſtraße 

bis Kiekebuſcherſtraße, 
B. Dresdenerſtraße— Ströbitz von der Blechenſtraße 
bis Südfriedhof ausgedehnt. 

Frankfurt a. O., den 10. Auguſt 1908. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
645. Der Beginn des nächſten Kurſus zur 
Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern an der Lehr⸗ 
ſchmiede zu Charlottenburg iſt auf Montag den 
30. November 1908 feſtgeſetzt. 

Anmeldungen ſind zu richten an den Direktor 
des Inſtituts, Ober⸗Stabsveterinär a. D. Brand, zu 
Charlottenburg, Spreeſtraße Nr. 58. 

Frankfurt a. O., den 25. Auguſt 1908. 

Der Neglerungspräſident. 
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646. Denfenigen Perſonen im Regierungsbezirk 
Frankfurt a. O., welche für das Kalenderjahr 1909 
einen Wandergewerbeſchein zum Gewerbebetriebe im 
Umherziehen wünſchen, ſei es, daß ſie einen der⸗ 
artigen Schein für das Jahr 1908 beſitzen, oder für 
die früheren Jahre beſeſſen haben, oder daß der 
Gewerbebetrieb erſt neu begonnen werden ſoll, wird 
empfohlen, ihre diesbezüglichen Anträge möglichſt 
bald, wenn tunlich bis zum 1. Oktober d. Js., 
unter Vorlegung ihrer Legitimationspapiere bel der 
Polizeibehörde ihres Wohn⸗ oder Aufenthaltsortes 
anzubringen. Wer den Antrag verſpätet ftellt, kann 
auf rechtzeitige Erlangung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines nicht rechnen und hat ſich die Folgen hier⸗ 
von ſelbſt zuzuschreiben. 

Die Anträge von Inländern auf Erteilung von 
Wandergewerbeſcheinen für Straßenmuſik, Karuſſels, 
Schaukeln. Schießbuden und Schauſtellungen pp 
(8 55 Ziffer 4 der Gewerbeordnung für das Deutſche 
Reich) unterllegen einer beſonderen Prüfung hinſicht⸗ 
lich der Bedürfnisfrage. Ueber die Zahl der für 
das Jahr 1909 zu erteilenden derartigen Scheine 
wird in der zweiten Hälfte des Dezember d. Is. 
Beſchluß gefaßt werden. Die hier nach dem 
10. Dezember eingehenden Anträge können nicht 
mehr berüdfichtigt werden. Auch wird ſchon jetzt 
1 3 2 . Anträge dieſer Art 

r dann Ausſicht auf Erfolg haben, wenn ſich die 
Anträge derjenigen Perſonen, RL für das ne 
Jahr bereits Scheine haben und daher im folgenden 
Jahre vorerſt zu berückſichtigen find, erheblich ver · 
mindern ſollten. 

Frankfurt a. O., den 24. Auguſt 1908. 

Der Bezirksausſchuß. 
647. Zur Durchführung des Baues einer 
Kreischauſſee, abzweigend von der Provinzialchauſſee 
Kottbus⸗Vetſchau bei dem Dorfe Limberg, durch 
dieſes Dorf über Bahnhof Kunersdorf, durch das 
Dorf Kunersdorf, Papitz, Ruben bis zur Chauſſee 
Cottbus⸗Burg bei der Halteſtelle Guhrow der Spree⸗ 
waldbahn ſoll das Enteignungsrecht nachgeſucht, und 
iſt die Vornahme der Vorarbeiten von dem Herrn 
Regierungs⸗Präſidenten geftattet worden. Dies wird 
unter Hinweis auf § 5 des Enteignungsgeſetzes vom 
11. Juni 1874 und $ 150 des Zuſtändigkeits⸗ 
Hape vom 1. Auguſt 1883 mit dem Bemerken 
gerdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß die 
Beſitzer der in Betracht kommenden Grundſtücke, 
insbeſondere auch der Einhüfner Chriſtian Grabia 
vu Bapig, ſich das Betreten ihrer Grundſtücke und 

e Vornahme der zur Vorbereitung des Unterneh⸗ 
mens erforderlichen Handlungen gefallen laſſen müſſen. 

Frankfurt a. O., den 29. Auguſt 1908. 

Namens des Bezirksausſchuſſes. 
Der Vorſitzende. J. V. Pickert. 
648. Nachdem der Herr Regierungspräſident 
hier den Kreiſen Lebus und Ober⸗Barnim die Er⸗ 
laubnis zur Vorname der Vorarbeiten für eine 


vollſpurige, mit Lokomotiven zu betreibende Klein⸗ 
bahn für den Perſonen⸗ und Güterverkehr von 
Wriezen über Golzow nach Fürſtenwalde mit Ab⸗ 
zweigung von Arensdorf nach Müncheberg und An⸗ 
ſchluß an die Oder bei Kienitz und Groß⸗Neuendorf 
erteilt hat, wird gemäß § 5 des Enteignungsgeſetzes 
vom 11. Juni 1874 angeordnet, daß ſich die Be⸗ 
ſitzer der in Betracht kommenden Grundſtücke deren 
Betreten und Vermeſſen ſowie ſonſtige zur Vor⸗ 
bereitung des Unternehmens nötige Handlungen von 
den damit betrauten Perſonen gefallen laſſen müſſen. 

Frankfurt a. O., den 29. Auguſt 1908. 

Namens des Bezirksausſchuſſes. 
Der Vorſitzende. J. V. Pickert. 
Bergwerksverleihung. 

Im Namen des Königs. . 

Auf Grund der am 24. Dezember 1907 prä⸗ 
ſentierten Mutung wird Seiner Hoheit dem Fürſten 
Wilhelm von Hohenzollern, Burggraſen zu Nürn⸗ 
berg, Grafen zu Sigmaringen und Veringen, Grafen 
zu Bergh, Herrn zu Haigerloch und Werſtein als 
derzeitigen Nutzungsberechtigten des Fürſtlich Hohen⸗ 
zollernſchen Hausfideikommiſſes unter dem Namen 
„Fürſtlich Hohenzollernſche Braunkohlengrube Groß⸗ 
Gandern I" das Bergwerkseigentum in dem Felde, 
deſſen Begrenzung auf dem heute von uns beglau⸗ 
bigten Situatlonsriſſe mit den Buchſtaben: A B C 
D E A bezeichnet iſt, und welches, einen Flächen⸗ 
inhalt von 2199460 qm, buchſtäblich: zweimillion⸗ 
einhundertneunundneunzigtauſendvierhundertundſechzig 
Quadratmeter, umfaſſend, in den Gemarkungen 
Großgandern Gutsbezirk, Großgandern und Görbitſch, 
im Krelſe Weſtſternberg des Regierungsbezirks Frank⸗ 
furt a. O. und im Oberbergamtsbezirke Halle ge⸗ 
legen iſt, zur Gewinnung der in dem Felde vor⸗ 
kommenden Braunkohlen hierdurch verliehen. 

Urkundlich ausgefertigt. 

Halle a. S., den 17. Auguſt 1908. 

Nr. 13767. (Siegel.) 
Königlich Preußiſches Oberbergamt. 

Vorſtehende Verleihungsurkunde wird unter 
Verweiſung auf die 88 35 und 36 des Allgemeinen 
Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 mit dem Be⸗ 
merken zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der 
Situationsriß während der im $ 37 a. a. O. vor: 
geſchriebenen Friſt in den Dienſträumen des König⸗ 
lichen Bergrevierbeamten zu Frankfurt a. O. zur 
Einſicht offen liegt. 

Halle a. S., den 17. Auguſt 1908. 


Königliches Oberbergamt. 
Nr. 13767. Scharf 


650, Vergwerfsperleihung. 
Im Namen des Königs. 

Auf Grund der am 8. Januar 1908 prä⸗ 
ſentierten Mutung wird dem Rittergutsbeſitzer von 
Klitzing auf Charlottenhof bei Vietz unter dem 
Namen „Werner“ das Bergwerkselgentum in dem 
Felde, deſſen Begrenzung auf dem heute von uns 
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beglaubigten Situationsriſſe mit den Buchſtaben A B 
C D E A bezeichnet iſt, und welches, einen Flächen⸗ 
inhalt von 2198440 qm, buchſtäblich: zweimil⸗ 
lioneinhundertachtundneunzigtauſendvierhundertvlerzig 
Quadratmeter, umfaſſend, in der Gemarkung Guts⸗ 
bezirk Charlottenhof, im Kreiſe Landsberg, Landkreis 
des Regierungsbezirks Frankfurt a. O. und im 
Oberbergamtsbezirke Halle gelegen iſt, zur Ge⸗ 
winnung der in dem Felde vorkommenden Braun⸗ 
kohle hierdurch verliehen. 
Urkundlich ausgefertigt. 

Halle a. S., den 17. Auguſt 1908. 

Nr. 13765. (Siegel) 
Königlich Preußiſches Oberbergamt. 

Vorſtehende Verleihungsurkunde wird unter 
Verweiſung auf die 88 35 und 36 des Allgemeinen 
Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 mit dem Be⸗ 
merken zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der 
Situationsriß während der im § 37 a. a. O. vor⸗ 
geſchriebenen Friſt in den Dienſträumen des König⸗ 
lichen Bergrevierbeamten zu Frankfurt a. O. zur 
Einſicht offen llegt. 

Halle a. S., den 17. Auguſt 1908. 

Königliches Oberbergamt. 

Nr. 13765. Sch 


arf. 
651. Bergwerksverleihung. 
Im Namen des Königs. 

Auf Grund der am 7. Dezember 1907 prä⸗ 
fentierten Mutung wird dem Rittergutsbeſitzer Ulrich 
Rumland zu Klein⸗Gandern unter dem Namen 
„Brüderſchacht“ das Bergwerkseigentum in dem 
Felde, deſſen Begrenzung auf dem heute von uns 
beglaubigten Situationsriſſe mit den Buchſtaben: 
AB OC D E F G A bezeichnet iſt, und welches, 
einen Flächeninhalt von 2199993 qm, buchſtäblich: 
zweimillioneinhundertneunundneunzigtauſend neunhun⸗ 
dertdreiundneunzig Quadratmeter, umfaſſend, in den 
Gemarkungen Klein⸗Gandern und Gutsbezirk Klein⸗ 
Gandern, ſowie Großgandern und Gutsbezirk Groß⸗ 
gandern im Kreiſe Weſtſternberg des Regierungs⸗ 
bezürks Frankfurt a. O. und im Oberbergamtsbezirke 
Halle gelegen iſt, zur Gewinnung der in dem Felde 
vorkommenden Braunkohle hierdurch verliehen. 

Urkundlich ausgefertigt. 

Halle a. S., den 17. Auguſt 1908. 
Nr. 13766. (Siegel.) 

Königlich Preußiſches Oberbergamt. 

Vorſtehende Verleihungsurkunde wird unter 
Verweiſung auf die 88 35 und 36 des Allgemeinen 
Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 mit dem Bemerken 
zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der Situatlons⸗ 
riß während der im 8 37 a. a. O. vorgeſchriebenen 
Friſt in den Dienſträumen des Königlichen Berg⸗ 
revierbeamten zu Frankfurt a. O. zur Einſicht 
offen liegt. 

Halle a. S., den 17. Auguſt 1908. 

Königliches Oberbergamt. 
Nr. 13766. Scharf. 


Bekanntmachung der Königl. Direktion der 
Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
652. Bei der infolge unſerer Bekanntmachung 
vom 29. April d. J. heute geſchehenen öffentlichen 
Verloſung von Rentenbriefen der Provinz Branden⸗ 
burg ſind folgende Stücke gezogen worden: 
I. 4% Rentenbriefe. 
Litt. A zu 3000 M. (1000 Tlr.) 223 Stück und 
zwar die Nr.: 

1 14 106 621 811 817 821 929 937 963 1100 1314 
1595 1907 1910 1973 2188 2201 2245 2315 2317 
2663 2746 2808 2885 2907 2923 3004 3212 3216 
3407 3567 3608 3624 3727 3838 3843 3987 4025 
4125 4148 4286 4351 4451 4500 4794 4809 4920 
5315 5410 5712 5728 5806 5896 5985 6042 6623 
6944 6978 7084 7211 7219 7451 7583 7589 7622 
7733 7987 8268 8393 8473 8481 8509 8515 8787 8799 
8866 8964 9116 9180 9192 9245 9479 9582 9657 9740 
9743 10128 10241 10363 10425 10435 10482 10572 10617 
10828 10860 10983 11002 11103 11206 11286 11450 11616 
11733 11795 11839 11840 11998 12106 12137 12311 12417 


1363 
2414 
3356 
4104 
5135 
6723 


12420 12490 12598 12934 13238 13287 13362 13448 13506 


13542 13596 13756 13785 13944 13946 14037 14148 14246 
14460 14522 14573 14598 14662 14722 14751 14788 14798 
15172 15226 15270 15305 15315 15382 15438 15530 15532 
15793 15796 15977 16132 16346 16395 16448 16503 16508 
16643 16760 16891 16976 17024 17050 17051 17094 17136 
17201 17216 17302 17740 17750 17847 17958 18070 18080 
18085 18094 18106 18422 18625 18703 18724 18829 19010 
19123 19175 19273 19277 19330 19331 19333 19369 19380 
19388 19399 19433 19481 19571 19599 19632 19633 19714 
19731 19774 19777 19873 19896 19899 19987 20013 20097 
20132 20171 20199 20233 20272 

Litt. B zu 1500 M. (500 Tlr.) 79 Stück und zwar 

die Nr.: 

169 209 246 323 396 432 504 696 770 1102 
1462 1470 1511 1938 1958 2116 2172 2279 
2623 2720 2976 3099 3138 3207 3431 3474 
4261 4265 4289 4446 4476 4539 4541 4608 
4683 4941 5000 5011 5048 5067 5112 5247 
5295 5396 5472 5473 5739 5767 5796 5868 5903 
6022 6041 6060 6079 6162 6301 6357 6762 6939 
7044 7056 7089 7096 7146 7226 7277 7299 


1194 
2416 
3847 
4617 
5283 
5910 
7010° 


1379 
2580 
3906 
4652 


die Nr.: 


id hs 


Pr 


Litt. C zu 300 M. (100 Tir.) 826 Stück und i 


186 208 215 414 493 592 612 694 721 825 83 
867 982 997 1009 1075 1233 1282 1457 1501 1528 
1552 1834 1916 2102 2122 2446 2574 2808 3238 
3535 3593 3599 3630 3651 3907 3969 4237 4274 
4314 4347 4516 4540 4555 4582 4588 4618 4630 
5035 5122 5314 5383 5400 5818 5858 5866 
6900 6983 7018 7091 7180 7267 7328 7362 
7477 7518 7538 7712 7853 7857 7903 7968 
7985 8053 8119 8256 8369 8699 8734 8741 8832 
8950 9039 9115 9136 9288 9353 9408 9447 9559 
9826 9887 9940 10082 10203 10275 10306 10339 


476% 


7970° 


11330 11604 11623 11684 11822 11951 12004 12159 121 


1548 
3355 
430 


48 


6100 
737 


10347 10386 10421 10516 10808 11083 11106 11209 10 
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12216 12429 12430 12580 12711 12717 12808 12864 12889 
13016 13396 13687 13830 13913 14174 14214 14543 14583 
14590 14613 14752 14918 14954 14961 14964 15072 15325 
15340 15349 15372 15461 15487 15514 15657 15698 15720 
15895 15971 15990 16058 16178 16218 16323 16343 16516 
16579 16621 16628 16686 16811 16999 17145 17216 17375 
17480 17548 17869 18075 18251 18412 18424 18806 18809 
18907 18928 18951 19040 19102 19386 19661 19671 19744 
19759 19969 19984 20024 20030 20346 20383 20521 20552 
20615 20691 20799 20842 20843 20845 20858 21113 21187 
21228 21311 21416 21417 21646 21660 21889 21925 22100 
22163 22199 22202 22213 22295 22369 22478 22588 22630 
22650 22680 22948 22958 23011 23247 23264 23380 23605 
23931 23987 24066 24075 24139 24143 24304 24415 24441 
24519 24588 24646 24691 24835 24873 24884 24981 24984 
25107 25147 25256 25264 25282 25337 25446 25478 25666 
25668 25670 25732 25790 25846 25996 26021 26097 26118 
26153 26215 26269 26285 26310 26321 26414 26462 26492 
26551 26704 26766 26815 26816 26863 26916 26946 27052 
27125 27128 27136 27139 27179 27190 27193 27235 27238 
27293 27305 27337 27371 27385 27387 27391 27432 27537 
27576 27669 27672 27679 27687 27690 27698 27700 


gilt. D zu 75 M. (25 Tlr.) 277 Stück und zwar 

die Nr.: 

100 127 178 290 359 605 611 965 1030 1115 1185 
1417 1506 1544 1726 1793 1954 2017 2188 2356 
2450 2512 2647 2648 2707 2893 2944 2946 3121 
3450 3474 3568 3607 4255 4276 4466 4654 4746 
5014 5067 5142 5596 5662 5692 5727 5836 6375 
6472 6627 6820 7102 7247 7373 7874 7379 7816 

7562 7803 7941 8098 8156 8456 8601 8610 8713 8802 

8821 8922 8983 9112 9116 9236 9579 9580 9683 9723 

9799 9813 9834 10095 10136 10255 10281 10311 10347 

10496 10644 10683 10741 10861 10917 10997 11048 11287 

11337 11438 11652 11670 11766 11835 11846 11979 12010 

12067 12114 12206 12586 12593 12644 12744 12765 13012 

13037 13306 13373 13472 13500 13605 13631 13709 13730 

13904 13984 14057 14337 14425 14446 14503 14611 14897 

14959 15103 15136 15320 15364 15391 15397 15638 15718 

Wee 15891 15925 15958 15972 16188 16266 16283 16433 
6463 16570 16615 16645 16673 16715 16723 16767 16791 
16807 16830 16962 17024 17085 17088 17134 17136 17275 

11877 17383 17427 17439 17519 17693 17908 18042 18055 

18078 18134 18228 18236 18242 18248 18382 18461 18565 

al 18765 18802 13045 18958 19026 19058 19156 19172 

55175 0 N 19407 19530 19786 19886 19974 20067 20116 

2050 2000 20221 20278 20279 20290 20366 20425 20549 

Eh 21 1 Rec 20806 20849 20896 20910 20913 21045 

95 211 1165 21169 21216 21280 21299 21321 21398 

2185 us 21551 21674 21701 21713 21726 21744 21855 

2220 244 22014 22031 22092 22095 22101 22124 22173 

2301 22342 22418 22462 22649 22775 22791 22797 

22808 52884 22872 22908 22930 22970 22976 23036 23122 

23171 23265 23283 23287 23315 23329 23388 

Litt. E zu 30 M. (10 Str) 14 Si 

9770 9789 9885 9948 9967 1008 

10160 10259 10316 10341 10346 


1230 
2448 
3184 
4965 
6426 


ck und zwar die Nr.: 
3 10085 10136 10144 


II. 3½ proz. Rentenbriefe. 

Litt. L zu 3000 Mk. 5 Stück und zwar die 
Nr. 2 833 93 214 264. 

Litt. M zu 1500 Mk. 1 Stück und zwar die 
Nr. 31. 

Litt. N zu 300 Mk. 5 Stück und zwar die 
Nr. 45 67 110 179 220. 

Litt. O zu 75 Mk. 3 Stück und zwar die 
Nr. 63 80 81. N 

Litt. P zu 30 Mk. 1 Stück und zwar die Nr. 9. 

Die Inhaber dieſer Rentenbriefe werden auf⸗ 
gefordert, dieſelben und zwar die Aproz. Renten⸗ 
briefe Litt. A— E mit den dazu gehörigen Zins⸗ 
ſcheinen Reihe VIII Nr. 5— 16 nebſt Erneuerungs⸗ 
ſcheinen, die 3½ proz. Rentenbriefe L—P mit den 
Zinsſcheinen Reihe III Nr. 3—16 nebſt Erneuerungs⸗ 
ſchein bei der hieſigen Rentenbankkaſſe, Kloſterſtraße 76 1, 
vom 1. Oktober d. Is. ab an den Werktagen von 9 
bis 1 Uhr einzuliefern, um hiergegen und gegen 
Quittung den Nennwert der Rentenbriefe in Em⸗ 
pfang zu nehmen. 

Vom 1. Oktober d. Js. ab hört die Verzinſung 
dieſer Rentenbriefe auf. 

Von den früher verloſten Rentenbriefen der 
Provinz Brandenburg ſind die nachſtehend genannten 
Stücke noch nicht zur Einlöſung bei der Rentenbank⸗ 
kaſſe vorgelegt worden, obwohl ſeit deren Fälligkeit 
2 Jahre und darüber verfloſſen ſind. 

Rückſtändig ſind: 
A. 4 proz. Rentenbriefe. 


1. April 1900 Litt. D Nr. 1961. 
1. Oktober 1901 „ A „ 1079. 
Pr 
1. April 1903 „Dl. 
1. Oktober 1903 „ D „ 336. 
Fb „ 10985 
1. April 1906 8 10779. 

E „ 9995. 


B. 3½ proz. Rentenbriefe. 
2. Januar 1901 Litt. J Nr. 51. 
1. Oktober 1901 „ P „ 6. 
FE 

Die Inhaber dieſer Rentenbriefe werden wieder⸗ 
holt aufgefordert, den Nennwert derſelben nach Abzug 
des Betrages der von den mitabzuliefernden Zins⸗ 
ſcheinen etwa fehlenden Stücke bei unſerer Kaſſe in 
Empfang zu nehmen. 

Wegen Verjährung der ausgeloſten Rentenbriefe 
iſt die Beſtimmung des Rentenbankgeſetzes vom 
2. März 1850 — 8 44 — zu beachten. 

Die Einlieferung der ausgeloſten Rentenbriefe 
an die Rentenbankkaſſe kann auch durch die Poſt 
portofrei und mit dem Antrage erfolgen, daß der 
Geldbetrag auf gleichem Wege übermittelt werde. 
Die Zuſendung des Geldes geſchieht dann auf Gefahr 
und Koſten des Empfängers, und zwar bei Summen 
bis zu 800 Mk. durch Poſtanweiſung. Sofern es 
ſich um Summen über 800 Mk. handelt, iſt einem 
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eine ordnungsmäßige Quittung 
Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
653. Die Rentenbankkaſſe — Kloſterſtraße 76 I 
hierſelbſt — wird 
a) die am 1. Oktober d. Js. fälligen Zinsſcheine 
der Rentenbriefe aller Provinzen vom 18. 
bis 24. September d. Js.; 
b) die ausgeloſten, am 1. Oktober d. Js. fälligen 
Rentenbriefe aller Provinzen vom 21. bis 
24. September d. Js. 
einlöſen und demnächſt vom 1. Oktober d. Js. ab 
mit der Einlöſung fortfahren. 
Berlin, den 26. Auguſt 1908. 
Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
Befauntmachung des Königlichen Eiſen⸗ 
bahnkommiſſars in Breslau. 
654. Gemäß § 46 des Kommunalabgaben⸗ 
geſetzes vom 14. Juli 1893 (G. S. S. 152) wird 
hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß 
das ſteuerpflichtige Reineinkommen der Lanſitzer 
Eiſenbahngeſellſchaft aus dem Betriebsjahre 1907/08 
auf 253 890 Mark, buchſtäblich: zweihundertdreiund⸗ 
fünfzigtauſendachthundertundneunzig Mark feſtgeſetzt 
worden iſt. 
Breslau, den 27. Auguſt 1908. 

Der Königliche Elſenbahn⸗Kommiſſar. 
Hermann. 
Bekanntmachungen der Königlichen Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Halle a. S. 

655. Der an der Bahnlinie Falkenberg —Cott⸗ 
bus zwiſchen den Stationen Gollmitz (Lauſitz) und 
Dobrilugk⸗Kirchhain gelegene Bahnhof 1. Klaſſe 
Finſterwalde erhält vom 1. Oktober 1908 ab 
die Bezeichnung Finſterwalde (Nieder⸗ 

Lauſitz). 

Halle a. S., den 24. Auguſt 1908. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 

656. Der an der Bahnlinie Falkenberg⸗Cottbus 
zwiſchen den Statlonen Finſterwalde (Nlederlauſitz) 
und Calau gelegene Bahnhof 4. Kl. Gollmitz 
(Provinz Brandenburg) erhält vom 1. Oktober 
1908 ab die Bezeichnung Goll mitz (Lauſitz). 

Halle a. S., den 20. Auguſt 1908. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
Bekanntmachung der Königlichen Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Stettin. 

657. Aus Anlaß der am 3. September d. Is. 
auf Bahnhof Kohlow ſtattfindenden Entladung von 
Manövertruppen tritt auf dieſem Bahnhof die nach⸗ 
folgende Verkehrsbeſchränknng ein: Der geſamte 
Wagenladungs⸗ und Tierverkehr muß am 3. Sep⸗ 
tember auf Bahnhof Kohlow in der Zeit von 6 Uhr 


ſolchen Antrage 
beizufügen. 


Rediglert im Bureau der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. 


morgens bis 1 Uhr nachmittags eingeſtellt werden. 
Der Bahnhof wird von allen die Truppenbeförderung 
hindernden Fahrzeugen geräumt werden, ſodaß auch 
die Entladung von Wagen ausgeſchloſſen iſt. 

Stettin, den 27. Auguſt 1908. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
Perſonal⸗ Nachrichten. 

658. Durch den Allerhöchſten Erlaß vom 
29. Juli d. Is. iſt den Kanzleiräten Reſchke und 
Buchheim in Frankfurt a. O. der Charakter als 
„Rechnungsrat“ beigelegt worden. 
659. Der Regierungsaſſeſſor von Pilgrim 
in Seelow iſt der Königlichen Regierung in Lüne⸗ 
burg zur weiteren dienſtlichen Verwendung über⸗ 
wieſen worden. 
660. Die Verſetzungen des Poſtaſſiſtenlen 
Hellwig von Cottbus nach Arnswalde und bes 
Poſtaſſiſtenten Köppe von Arnswalde nach Cottbus 
kommen nicht zur Ausführung. 
661. Dem Lehrer Albert Luntows ki iſt dle 
Erlaubnis zur Unterrichtserteilung an der Privat⸗ 
ſchule in Buſchgarten bei Fürſtenwalde gewährt 
worden. 
662. Die Oberlehrerin Vally Buſſe iſt vom 
1. Oktober d. Js. ab als Oberlehrerin an der ſtädti⸗ 
ſchen höheren Mädchenſchule in Landsberg angeſtellt 
worden. 
663. Erledigt iſt die Pfarrſtelle Königl. Patronats zu 
Neu⸗Küſtrinchen, Diözeſe Königsberg N.⸗M. I, durch 
Ableben des Inhabers, Pfarrers Dietrich, am 
24. Juli 1908. Die Dauer der Gnadenzeit wird 
ſpäter feſtgeſetzt werden. Wlederbeſetzung erfolgt 
durch Gemeindewahl nach dem Pfarrwahlgeſetz vorn 
15. März 1886. — K. Gel. u. V.⸗Bl. S. 39. — 
Bewerbungen ſind ſchriftlich bei dem Königlichen 
Konſiſtorium einzureichen. 
664. Erledigt wird die Pfarrſtelle Königlichen 
Patronats zu Grüneberg, Diözefe Arnswalde, durch 
Emeritierung des Pfarrers Gehrmann zum 1. Ok⸗ 
tober 1908. Wiederbeſeßung erfolgt durch Gemeinde⸗ 
wahl nach dem Pfarrwahlgeſetz vom 15. März 1886. 
— K.⸗Geſ. u. V.⸗Bl. S. 39. — Bewerbungen find 
ſchriftlich bei dem Königlichen Konſiſtorium einzu: 
reichen. 22 
Vakante Lehrerſtellen. 
665. Kreis Kottbus: Lehrerſtelle in Koppatz, 
G. 1100 M., 1. 10. 1908. Kreis Kroſſen: Zweite 
Lehrerſtelle in Lochwitz, G. 1000 M., 1. 10. 1908; 
Küſter⸗ u. Lehrerſtelle in Tammendorf, G 1340 M., 
1. 9. 1908. Kreis Lebus: Küſter⸗ u. Lehrerſtelle in 
Haſenfelde, G. 1250 M., 1. 1. 1909. Kreis Luckau: 
1. Lehrerſtelle in Krienitz, G. 1230 M., 1. 11. 196832 

Bewerbungen find an die Königl. Reg“ 9559 


Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen, zu 10339 
i 11327 


Druck der Königl. Hofbuchdruderei Trowitzſch & Sohn in Frankfurt a. O. 


